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Sitzung am Freitag den A Januar cr Nachmittags
Z Uhr im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath

Lo h aufen
Tages ordnung

1 Erwerb von Land in der Bölber und Dachritz
gasse

2 Lerkaus städtischen Terrains an der Neuen Promenade
3 Restauration der Westfront der blauen Thürme an

der Marienkirche
4 Fluchtlinien Reguliruug für den Durchbruch des

Mühlgrabens nach der Mansielder Straße und für
die Verbreiterung der Klausbrücke

5 Fluchtlinien Regulirung für das Grundstück alte
Promenade Nr 1 und Verkauf von städtischen Terrain
zu demselben

ö Antrag auf Einleitung eines Zwangsenteignungs
iierfahrens

7 Verkauf städtischen Areals in der Schimmelstraße
8 Fluchtlinien Rezulirung für das Grundstück alter

Markt Nr 6
A Abkommen mit Adjacenten der großen Märkerstraße

und der Schmeerstraße wegen Beseitigung einer Schlippe
ud wegen Landerwerb pp

10 Antrag auf Ausschreibung eiser Konkurrenz zur
Erlangung von Projetten zu einem Geschäftshause
on Stelle des Rathstkllergebäudes pp

Am der KM md UWMRg
Stündcsami Halle a Meldung vsm 25 Januar

Aufgebots Der Schriftscher Gottfried Franz Wurzler
und Auguste Marie Hedwrg Böhm Charlottenstr 7 Der
Schlosser Johann Theodor Hugo Gremer Lessingstr 11 und
Heiwette iznederike Wilbelmine Hellriegel SSiepzig Der
Echuhmacker Erich Wilhelm Adolf Fraentzel und Anna Emllie
Karoline Henke Bahnhofstr 14 Der Maurer Friedrich
Karl Paul Gröst und Therese Christiane Johanne Minna
Salzer Graseweg 10

Eheschließungen Der Zimmermann Wilhelm Adolf
Döring Fleischerg 38 und Emma Auguste Anna Müller
Landwehrstr 15

Geboren Dem Arbeiter Johann Räezkowski Schmiedstr
Z1 T Marie Anna Minna Dem Arbeiter Otto Victor
Himdelstr 36 1 T Martha Anna Dem Mendreher Fried
rich Engelmar,n Streiberstr 14 1 S Hermann Paul Dem
Handarbeiter Ernst Hoffmaun Weingärten 29 1 T Emma
Anna 5 kleue Dem Schriftsetzer Otto Friedrich Grünstr 2
1T Anna Elfe Dem Maurer Eduard Meißner Ober
gkucha 15 1 S Hermann Walther Dem Arbeiter Franz
Te ke Schützeng k 1 S Gottfried Franz

Gestorden Des Schuhmach rmstr Emil Schwarzer Ehefr
Friedcrike geb Gorgas 49 I 11 M 19 T Sch niedstr 13

Des erst Vollziehnngsbeamten Wilhelm Frosch T Emma
Ainia 18 I 11 M 10 Herrenstr 23 Des Ingenieur
Franz Vampe Ehefrau Anna Ottilie Friederike geb Sawade
N I 2 M 6 T Diakonisssnhaus Der RkN uer Franz

Theater Feuilleton
I der gestrigen Nachmittagsvorstellung von Aschen

brödel welche wiederum des besten Besuches sich er
freute spielte Herr Kirsch zum ersten Male an Stelle
des Herrn Kester den Prinzen Wunderhold und fügte sich
geschickt in das Ensemble des Märchens ein um den Platz
des in dieser Rolle dem Publikum bereits lieb gewordenen
Vorgängers auszufüllen Die Rolle der Walpurgis
welche Frau v Dub bisher in trefflicher Weise zur Dar
stellung gebracht hat befand sich gestern zum ersten Male

in den Händen der Frau Pfund Kühnau welche sich
noch mehr in den Humor der Rolle einleben und die
Pointen derselben herausheben muß aber im Ganzen den
besten Eindruck erweckte und die Fee im Schlußbilde zu
glanzvoller Erscheinung brachte Auch in dieser Besetzung
wird das Weihnachtsmärchen seine nicht minder märchen
hafte Anziehungskraft bewähren

Die Nachfrage nach Billets für das einmalige Gastspiel
dcS jugendlichen Helden Herrn Josos K a in z vom deut
schen Theater in Berlin ist eine sehr rege Josef Kainz
tritt h er zum ersten Male auf und es dürste gewiß ein
allgemeines Interesse erregen den Mann auf unserer
Bühne begrüßen zu können welchen der unglückliche König
Ludwig von Bayern in feinen in der Gartenlaube ver
öffentlichten Briefen als den hervorragendsten Vertreter
ugendlicher Held nrollen bezeichnete Die Vorstellung
findet bei gewöhnlichen Opernpreisen aber bei aufgehobe
nem Abonnement statt

Da die 17 Vorstellung von Aschenbrödel wieder ein
außerordentlich gefülltes Haus ergab so sieht sich die
Direction des Stadttheaters veranlaßt schon jetzt die
nächsten beiden Aufführungen dieses Ausstattungsmär
chens bekannt zugeben u zw findet die 18 Aufführung
Sonntag den 29 dss Nachmittags 3 /z Uhr und die 19
Aufführung Mittwoch den 1 Februar Nachmittags 3
Uhr als außergewöhnliche Fremdenvorstellung bei halben
Preisen statt

Kleine Mittheilungen
lJn der trü b en Zeit desvorig en Iah rhundertsj

wurden in Deutschland bei aller Armseligkeit viel mehr Sol
daten auf den Beinen gehalten als selbst heutzutage Man
hatte bei nicht ganz 30 Millionen Einwohnern vor etwa hun
dert Jahren über 600,000 Mann Soldaten in den sämmtlichen
deutschen Staaten auf den Beinen Seltsame Armeen wa
ren sreitich darunter und seltsame Schnarren waren es auch
die manche Souveräne mit ihren Kriegsknechten anstellten Der

HMe sHes TsgMM
Taatz 60 I 6 M 16 T Klinik Des Buchdrucker Ludwig
Borges T Marie Eleonore Amalie 21 T Saalberg 7

Standesamt Giebichenstein Meldungen v 25 Januar
Aufgeboten Der Arb F Krochlock und I Panitz Reil

straße 5
Gestorben Weibl Leiche angeschwommen

Die städtische Schlachtehaus Kommission
hielt gestern Nachmittag unter Vorsitz des Herrn Ober
bürgermeister Staude wieder eine Sitzung ab Zunächst
beschäftigte man sich mit der Platzfrage Außer dem öst
lichen Bebauungsplan lagen die Situationspläne des
städtischen Holzplatzes des Chemnitzer öffentlichen Schlachte
hauses sowie die vom Stadtbauamt gefertigten Pläne
eines hier zu erbauenden öffentlichen Schlachtehaufes in
Verbindung mit einem Handelsviehhose vor die eingehend
besprochen wurden Man hielt an dem städtischen Acker
plan zwischen dem sogenannten Kessel und der Eisenbahn
östlich der Stadt im Freiimfelder Flur belegsnen als dem
für die Anlagen geeignetesten Orte sest und sollen an dem
100 Morgm haltenden Areal 20 Morgen für gedachte
Zwecke abgetrennt das übrig aber zu Bauzwecken sür
Private verwandt werben Än dem städtischen Holzplatz
sür den die Fleischer und andere Communalver
eiue vordem so lebhaft eintraten hat man aus dem Grunde
abgesehen weil dieser mit seineu 8 Morgen Flächeninhalt
für die Anlage eines Schlachtehauses in Verbindung mit
einem Handelsviehhofe viel zu klein sei wenn auch aner
kannt werden müsse daß die Lage dicht am Wasser eine
ausaezeichnste fei Einen Hauvelsviehhof kann man sich
nur in direktester Nähe emer Eisenbahn denken und dies
müßte auch hier in Betracht gezogen werden Ferner
würde wollte man den Holzplatz durch Aufschüttung er
höhen der WafsersiScus sein Veto einlegen und dies des
Ueberschwemmungsgebiets wegen nicht dulden Vom
Stadtgute Ochsenstall mußte auch Abstand genommen
werden da sich dies zunächst als Oekonomie besser ver
werthen lasse die vorhandenen Gebäude aber nur zum
Theil zu dem gedachten Zwecke benutzt werden könnten Vom
Loest schen Schlachtviehhofe muß überhaupt abgesehen wer
den da das zuerst genannte Terrain in Freiimfelder Flur
günstiger für den Verkehr gelegen ist Man denkt sich
das Schlachtchaus und den Handelsviehhof nur durch
eins Fahrstraße von einander getrennt

sDem Knabenharte in der Mädchenbürger
fch ule wurde am Diens ag Nachmittag wie wir bereits
in einer Notitz der gestrigen Nummer andeuteten eine höbe
Ehre zutheil Herr Regierungspräsident v D iest und der
Geheime Regierüngsrath Freiherr v Bülow aus Merse
burg Herr Oberbürgermeister Staude Herr Bürger
meister S chneide r Herr Regierungsrath s D und Stadt
verordnetenvorstcher Gneist HerrKommerzienrath Dehne
und Herr Ingenieur Meisel von hier besichtigten
die Anstalt unter Führung des Herrn Rektor Steger
Die Knaben waren auf die verschiedenste Weise beschäftigt

eine Landesvater hielt sich Dragoner bei denen man sich die
Pferde sparte denen aber wenn man die Kavallerieexerzitien
machie gestattet war gleich den Pferden zn wiehern Ein An
derer hatte für sein Kriegs hcer drei verschiedene Monturen
so daß die getreuen Unterthanen sich abwechselnd von Grena
die en von Jägern und von Kürassieren beschirmt sahen Ein
Dritter hatte für seine fünfzig Leibgrenadiere deren Statur
durch hohe Absätze erhöht wurde bloß zwei Bärenmützen welche
der Doppelposten vor dem Portale des Schlosses tragen mußte
natürlich bekamen die ablösenden Mannschaften diefes kostbare
Kleinod jedesmal von den abzulösenden aufgestülpt Daß diesel
ben Leute die Morgens in der Uniform steckten und exerzier
ten Nachmittags in Hoflivree bei Tafel aufwarteten oder auf
der Kutsche standen gehörte zu den selbstverständlichen Dingen
Auch in den größeren Vaterländern kam Aehnliches vor So
hielt sich Pwizbayern auf dem Rheine eine kurpfälzische Kriegs
marine die aus ein paar Wachschiffen bestand und von einem
Großadmiral befehligt wurde

sEin enttäuschter Bräutigam s Aus B bei Nord
Hausen berichtet man der Weser Ztg eine tragikomische Ge
schichte von einem enttäuschten Bräutigam Beinahe so
schreibt man dem genannten Blatte wäre ein junger hei
rathslnstiger Bürger unserer Stadt zn einer hübschen strammen
vermögenden Frau gekommen wenn nichts dazwischen ge
kommen wcre Das hübsche Frauenzimmer mit einem Ver
mögen von 24,000 Mark in Werthpapieren hatte sich in Folge
eines von dem Heirathslustigen veröffentlichten Heirathsgeiuchs
gemeldet war vier Wochen lang bei den Eltern des jungen
Mannes auf Bemch gewesen und hatte es meisterhast verstan
den sich die Zuneigimg ihres Bräutigams und dessen Eltern
zu erwerben Nur hatte sich der Bräutigam über allzu große
Sprödigkeit seiner Braut beklagt Schließlich beschloß das
Brautpaar Hochzeit zu machen und reiste nach Dresden der
angeblichen Heimath der Braut um die zur Heirath nöthigen
Papiere zu kolen In Dresden kam es der Braut in den
Sinn ihre Werthpapiere zu verkaufen Der von dem Paare
aufgesuchte Bankier fand gleich bei der Prüfung an den Num
mern der Werthstücke daß diese aus einem Diebstahle stammten
Während die Zahlung vorbereitet wurde ließ er die Polizei
benachrichtigen und die elbe erschien sehr bald und nahm das
Pärchen in Empfang Im Verhöre stellte sich die völlige Un
schuld des Bräutigams heraus weshalb er wieder entlassen
wurde Die Braut wurde aber in das Gefängniß gesetzt wo
es sich herausstellte daß sie ein Mann in Weiderkleidern war
Wohl als Helfershelfer einer Spitzbuben bände hat er versucht
die gestohlenen Werthpapiere auf möglichst unauffällige Weise
zu Gels zu machen In B war man höchst erstaunt als der
Bräutigam ohne Braut zurückkehrte und erstaunte noch mehr
als man von der Verwandlung und Entpuppung hörte und
wunderte sich daß Keiner die Verwandlung erkannt hatre
Wir setzen hierzu ein Ausrufuugs und ein Fragezeichen

sAuch ein Berliner Sittenbild Eine lustige Gesellschaft war es welche Sonntag Abend in einem Gasthaase
der Bellalliancestraße tüchtig gezecht hatte Besonders eine
noch im jugendlichem Alter stehende Dame als solche wird
sie wenigstens in dem Berichte der Post bezeichnet hatte
sich einen so lcben Rausch angetrunken daß sie auf dem Heim
weg auf dem BelleallianceMtze von der übrigen Gesellschaft
etwas zurückbleibend bewußtlös zusammenbrach Als man nach
einiger Zeit die Dame vermißte und sie suchend zurückkehrte
war dieselbe verschwunden Eine Schutzmanus Patrouille hatte

Freitag S7 Ja uae
einige fertigten ihre Schularbeiten andere erhielten Unter
weisung im Ausbessern von Kleidungsstücken und die meisten
trieben Handfertigkeit Mit großem Interesse verfolgten
die Herren die Thätigkeit der Knaben sprachen ihre Freude
über den regen Eifer aus und erfreuten manchen der
Knaben durch ein herzliches Wort Recht eingehend er
kundigten sie sich nach dem erziehlichen Erfolgen und nach
dem Verhältnisse zwischen Anstalt und Eltern Mit großer
Befriedigung schieden die Herren nicht ohne vorher die
Absicht ausgesprochen zu haben der Knabenhortfache auch
fernerhin förderlich stin zu wollen Besonders äußerte
der Herr Regierungspräsident daß er beabsichtige in den
andern Städten seines Bezirks die Gründung von Knaben
horten anregen zu wollen Gegen 6 Uhr begaben sich die
Herren nach den Schülerwerkstätten in der Poststraße um
auch h er dem Unterrichte beizuwohnen In Thätigkeit
waren eine Abtheilung für Tischlerei und der seit einiger
Zeit gegründete Kursus für Lehrer Auch hier fesselte der
rege Eiser der Lernenden das Interesse der Herren und
diese spendeten der trefflichen Einrichtung ihr Lob

sJm Lehrer verein hielt am Dienstag Herr Dr
Borckert einen Vortrag über Geologisches aus der
Umgebung von Halle welcher besonders dadurch in
teressant wurde daß von dem Vortragenden gesammelte
Steine und Versteinerungen zur Erläuterung und Anschau
ung benutzt wurden

sJm kaufmännischen Verein hielt gestern Abend
Herr Prof I G Vogt aus Leipzig im Saale des
Kronprinzen einen äußerst interessanten Vortrag über
Volks und Straßenleben in China das zu beobachten

ein säst zweijähriger Aufenthalt im fernsten Osten dem
Redner Gelegenheit gegeben hatte Derselbe ging aus von
dem Gedanken daß das Volk der Chinesen mit seiner
hohen Cultur seit mehr als 1000 Jahren sich von den
Nschbarn abschloß und sogar gegen die europäische Civi
lisation sträube Ihr Land ist das himmlische Reich der
Mitte welches in der vermeintlichen 5 Himmelsrichtung
der chinesischen Gelehrten seine Lage hat Ein eigenthüm
licher Charakterzug ist der daß sie einmal den Krieg aus
tiefster Seele verachten und zweitens in religiösen Ange
legenheiten absolute Freiheit walten lassen Mögen wir
Europäer den Zopfasiateu an idealem Streben überlegen
sein in der Praxis laust der Chinese uns entschieden den
Rang ab Wo nur immer zwei Vertreter jeder Gaitung
zusammentreffen wird der Kaukasier von dem Chinesen an
Schlauheit und List wie nicht weniger an Ausdauer und
Fleiß überboten bezeichnend sür diesen eminent praktischen
Sinn ist die Thatsache daß man in China von Geistes
krankheit nichts weiß Der praktische Sinn lehrte den
Chinese auch trotz all seines Conservatioismus gegenüber
europäischen Einrichtungen die Eisenbahnen sofort zu
accepticen Die Reise Pros Vogt s ging aus von Brasi
lien um das Cap der guten Hoffnung zunächst nach
Cochmchina und von hier wo der Chinese nicht reinen
Blutes ist nordwärts nach Hongkong d h inmitten des

die Schwerkranke zum 35 Polizei Revier transportirt von
wo aus sie als unbekannte Frauensperson in die Charitee
eingeliefert worden war Montag Vormittags besuchte man
die Patientin die nun reeognoseirt wurde sie selbst hatte
wohl aus begreiflichen Gründen jegliche Auskunft über iüre
Persönlichkeit verweigert Am Dienstag wird das Befinden der
Kranken so weit gebessert sein daß sie die Charitee verlassen

kann

Mon einem Veteran unter den Pferden einem
hannover schen Schimmel weiß die N Landesztg zu erzäh
len Derselbe ein Pony wurde einst von dem Prinzen Ernst
August geritten wurde 1867 aus dem Marstalle verkauft kam
an den Bürgermeister Grütter in Walsrode und 1880 an den
Premierlieutenant von Hodenberg in Altlnneberg bei dem er
nun 40 Jahre alt sein Ende gefunden Hut Die Klugheit die
ses Pony s soll groß gewesen sein Er verstand es jede Thür
zu öffnen auch der Deckel der Haferkiste widerstand einen Ver
suchen nicht Scheltworte machten ihn unruhig Hatte man
ihn am Morgen gescholten wenn er zur Wiese gebracht wurde
so kam er Mittags nicht sondern erst Abends nach Hause ließ
den Kopf hängen und war erst wieder zufrieden wenn er ge
streichelt wurde Von Unberufenen ließ er sich weder satteln
noch aufschirren Hausgenossen die ihm bekannt waren konn
ten das ohne Schwierigkeit ausführen die anderen drückte er
einfach an die Wand und drängte sie zur Thür hinaus Der
Schreiber des Bürgermeisters fütterte ihn als in der Person
desselben einst ein Wechsel eingetreten war und der Pony den

neuen noch nicht kannte wollte dieser auch einmal reiten be
kam auch die Erlaubniß dazu mit entsprechender Warnung
Der Pony setzte ihn auf dem Wege nach Hohige dreiviertel
Stunden von W achtmal in den Sand blieb da n aber jedes
mal stehen um ihn wieder aufzunehmen Im Dorfe hatre er
ihn dann gut gefüttert und in Folge davon setzte ihn der Pony
aus dem Heimwege nicht ein einzig Mal mehr ab und auch für
die Folgezeit war die Freundschaft unter den Beiden geschlossen

In Bannetze stürzten immer eine Menge von Hunden auf
ihn los namentlich zeichnete sich dabei ein weißer Spitz aus
der vor ihm hertanzte und unter Bellen an ihm hinaussprang
Einige Male hatte er sich die Belästigung gefallen tisseu Als
aber die verschiedenen Siöße die er ihm mit dem M mle gege
ben hatte nichts fruchteten nahm er ihn das nächste Mal
ordentlich in die Kur indem er ihn im Laufe mit dem Maule
ergriff derb schüttelte uns dann hinter sich warf wobei er
ihm noch einen Fußtritt nachichickie Von nun an hatte er
Ruhe der Hund ließ sich nie wieder sehen oder ging doch so
fort zurück wenn er seinen Feind erkannte

sS chlangenwanderung Aus Kubin in Ungarn wird
der Neuen Südnngar Zeitung über folgenden interes
santen Fall berichtet Zwilchen Krbin und S en rö befindet
sich in der Donau die sogenannte Semendria Julel welche da
durch bekannt ist daß Tausend und aber Tausende Schlangen
dort ihren Winterschlaf halten Vor einigen Tagen nun ge
schah das interessante Ereigniß daß die Schlangen au ihrem
Winterschlaf erwacht in einer Anzahl von üver 10 000 auf das
serbische Ufer hinüberwanderren Die ganze Strecke war wie
bedeckt mit Schlangen Im Jahre 187Sj76 fand eine ähnliche
Schlangenwanderung auf der Semendna Jns l statt Dortige
Leute welche sich noch an diese interessante Erscheinung erin
nern legen dies dahin aus daß wir hmer wie dies aach im
Jahre 1375 76 der Fall war einer Ueberschwemmung entgegen
sehen



Hollzopsnfcn China Hier trägt jeder den blauen Kittel
cbenfolchen Beinkleidern die Schuhe mit dicken Holz

s ,chkn und vor allem das fahle glattrasirte Gesicht mit
dem eng zusammengeflochtenen Zopfe Die Kl oung der
Frauen von denen man nur diejenigen geringeren Standes
zu sehen bekommt weicht nur wenig davon ab die ver
heiratheten Frauen bauen ihr Haar zu einem Thurm auf
und geben damit ihrem Aussehen ein ganz eigenthümliches
Gepräge die jungen Mädchen tragen entweder lange
Zöpfe oder Chignons bei beiden sind die Wangen und
Lippen auffallend roth gefärbt Diese Kleidung trägt der
reichste wie der geringste nur daß der erstere kostbarere
Stoffe Seide anwendet Der Kaufmann fällt sofort
durch ein bewegtes geschäftsmäßiges Aeußere auf er ist
höflich und gutmüthig im Laden zeigt er mit größter
Liebenswürdigkeit und Ausdauer alles was er hat mag
man nun kaufen oder nicht freilich stellt er die Preise
der Waaren anfänglich auch gut zweimal so hoch als er
sie nachher abgicbt hat man einmal bei ihm gekauft so
wird er nie versäumen beim Vorübergehen den Kunden
zum Eintritt in den Laden einzuladen um ihn hier ev
mit Thee und Speise zu bewirthen Auf den Straßen
Hongkongs wimmelt es von wandernden Ksufleuten
mögen sie nun mit Soda Wasser Fischen Früchten Ge
müse Porzellan Nippsachen oder endlich Elfenbeinschnitze
reien handeln ein anderer schleppt einen tragbaren Heerd
und bietet in unverständlichem Kauderwelsch sein aus
Muscheln Reis und Gemüse bestehendes Gericht an In
mitten des Trubels treibt der öffentliche Schreiber sein
Wesen wie ebenso der Wahrsager und Zahn Operateur
vor allem aber ist überall der Barbier Sein Geschäft
blüht immer es müßte denn der Tod des Kaisers allgemeine
Trauer die äußerlich im Wachsenlassen des ganzen Haupt
haares besteht verursachen Jeder Chinese kann lesen
schreiben und rechnen es gewährt einen seltsamen Anblick
die Buchhalter mit ihren Rechenmaschinen d h den aus
Stangen gereihten Knöpfen von denen die verschiedenen
Reihen die Einer Zehner zc bedeuten operiren zu sehen
Sehr zahlreich sind die Restaurants und Spielhäuser und
besonders die Theater oder Sing Sanghäuser freilich
ist in letzteren von irgend welcher Kunst nicht die Rede
trotzdem die Schwärmerei für das Schauspiel bei den
Armen und Reichen welch letztere eigene Bühnen in ihren
Häusern haben die dankbar größte Dimension besitzt Von
Hongkong fuhr Prof Vogt nach Shanghai Unter den
Vergnügungslokalen fallen hier besonders die mysteriösen
Heimstätten der Opiumraucher auf statt der Stühle be
finden sich hier Ruhebänke die mit Tuch oder Bambus
matten belegt und mit einem Kopspolster versehen sind
Nach einige Streiflichtern auf die entnervende und ent
sittlichende Wirkung wandte sich Redner dem Spiel der
entsetzlichsten Leidenschaft des Chinesen zu Obwohl staat
lich verboten ist es durch die Bestechlichkeit der höchsten
Mandarine überall zu finden freilich muß es sich wegen
des Gesindels das sich um die Spielhöllen zusammen
findet mehr in Gassen und abgelegenen Straßen ver
stecken Der Chinese verspielt Hab und Gut und Scenen
daß einem Verlierer das im Spiel verlorene Kleid vom

Wne tragische Geschichtet In Wien wurde vor
einigen Tagen der 34jährige Schneidergehilfe Karl Hanke tödt
lich verletzt auf der Erde liegend aufgefunden Der Unglück
liche hatte sich wie bald festgestellt werden konnte mittels eines
Revolverschusses eine Kugel in den Kopf geschossen und starb
am 17 d M im Stefanie Spitale ohne das Bewußtsein wieder
erlangt zu haben Nachträglich wird nun das Motiv bekannt
warum der junge Mensch in den Tod gegangen ist er hatte
krumme Beine und wurde deshalb von seinen Kameraden viel
fach gehänselt Vor Jahren hatte Hanke dem diese Hänseleien
mehr zu Gemüthe gingen als er es merken ließ eine schmerz
liche Operation an dem linken dem krummeren seiner Beine
vornehmen lassen Mehrere Sehnen mußten dabei durchschnitten
und die Biegung der Knochen durch angehängte Gewichte aus
geglichen werden Nachdem diese Tortur vorüber war zeigte
sich s daß das gestreckte Bein länger geworden war als das
andere Hanke ließ sich nun auch das rechte Bein overiren und
ertrug es mit stoischer Ruhe daß man ihm die Knochen des
selben brach und dann wieder zusammenheilte Das Gesammt
resnltat der Operationen war daß Hanke schließlich statt seiner
krummen aber gesunden Beine ein Paar krumme aber kranke
hatte und mit ihrer Hilfe jeden Witterungswechsel schon einige
Tage vorher schmerzlich empfand Diese Thatsache hat den
armen Teufel schon vor einiger Zeit zu einem Selbstmordver
such getrieben Damals fand ihn Nachts ein Sicherheitswach
mann im Volivpark mit wie sich herausstellte ungefährlichen
Verletzungen an den Handgelenken Was die erste Waffe das
Tafchenmesser nicht vermocht das hat jetzt der Revolver ge
leistet

Wie amerikanische Gesellschaft ist im Allge
meinen ziemlich ödet Eine der liebenswürdigsten Erschein
ungen derselben ist die sogenannte Lurpirss partz die häufig
auch wohl einem sehr wohlthätigen Zwecke dient An einem
Spätabend gegen Mitternacht vielleicht dringt eine Schaar be
freundeter Familien die sich in geheimem Einverständnisse mit
der Magd oder einem Mitgliede des Haushalts befindet mit
Laternen bewaffnet und mit Körben und Kisten versehen in
die Wohnung des Ehepaares das überrascht werden soll In
möglicher Stille sind alle Vorbereitungen getroffen worden
improvisirte Tafeln werden anfgefchlageu man hat Lichter und
Lampen Messer und Gabeln Tischzeug und Löffel Kuchen
und Gebackenes kalten Braten Limonade Eingemachtes mitge
bracht Blumen und Vasen ja nicht seit n einen Sack Mehl
mehrere Kästen die mit Zucker gefüllt sind Gewürz Nüsse
Aepfelwein eine Theemaschine Näpfe und Schüsseln und alle
denkbaren Küchenutensilien Sobald die Aufstellung vollständig
ist werden der Hausherr und seine Familie geweckt und nun
beginnt ein lustiges Schmausen ein Lachen und Erzählen
aber Alles was mitgebracht wurde bleibt E genthum der
Überraschten So werden würdige F,milieu die m allgemeiner
Achtung stehen doch mit Glücksgütern nicht sonderlich gesegnet
sind oder mngverheirathete Leute die noch nicht im Stande
waren sich eine genügende Ausstattung anzuschaffen reich Zbe
schenkt und für den Winter mit Borräthen ausgerüstet auch
solche Ehepaare die von unverhofften llnglücksschlägen betrof
fen wurden werden durch die Ueberraschungsgesellschaft in
freundlicher und überaus nicht verletzender Wei e nmerstützt
Es muß jedoch hinzugesetzt werden daß die e Partien keines
wegs zu den alltäglichen Ereignissen gehören

lJn eines der zahlreichen Pariser Theater kam
vor einiger Zeit ein mit einem prachtvollen neuen Pelz beklei

Leibe gerissen und der äimste an die Luft gesetzt wird
sind häufig genug Die Weitereise nach Peking ließ den
Forscher eine Dschunkenstadt kennen lernen Tausende von
bewohnten Fahrzeugen kreuzen durch einander umher in
ihrem Innern nicht blos die Familie sondern auch Hühner
Enten und gar Schweine bergend In Peking wurde Pros
Vogt Zeuge einer Massenhinrichtung die nur alljährlich
einmal stattfindend für den Europäer wegen der Rohheit
der Ausführung den an sich schon unangenehmen Eindruck
vermehrt Nach einigen interessanten Erlebnissen mit einem
vornehmen Chinesen der in seiner Toleranz so weit ging
sogar die Frau vorzustellen was der reiche Chinese sonst
nie thut erwähnte der Redner zum Schluß daß ein voll
ständiges Erschließen Chinas sür die Europäer die Gefahr
mit sich bringen könnte den Westen von Chinesen über
fluthet zu sehen das ab r würde unfehlbar die bedenk
lichsten wirthschaftlichen Folgen nach sich ziehen Wir haben
ein warnendes Beispiel schon an Amerika das heute gern
wenn der Chinese die neue Welt wieder verlassen wollte
dafür den ganzen chinesischen Handel preisgeben würde
An den mit Beifall aufgenommenen Vortrag knüpfte sich
ein Vortrug des Herrn Dr theol A Eichhorn über Frei
willige Krankenpflege im Kriege und Werbung von Mit
gliedern für diesen Zweck ES steht zu hoffen daß der
Mahnung des Redners auch im kaufännischen Verein wil
lige Folge geleistet werden wird

sDie Gefängnißgesellschaft für die Pro
vinz Sachsen und das H erzogthum Anhaltj hielt
am Dienstag hiersclbst unter dem Vorsitz des Oberregier
ungsraths Sack eine Vorstandssitzung im Hotel zur Stadt
Hamburg ab Zu derselben waren u A die Herren Re
gierungspräsident o Diest und der Geh Regierierungsrath
v Bülow aus Merseburg wie der Oberstaatsanwalt Hecker
aus Naumburg erschienen Nach Erledigung einer Reihe
geschäftlicher Angelegenheiten hat man das Verhältniß der
Gefängnißgesellschaft zu den Lokal Gesängnißoereinen so
wie das Fürsorgewesen eingehend besprochen Beschlossen
wurde die Generalversammlung der Gefängnißgesellschaft
in den ersten Tagen des Monats Juni in Halberstadt ab
zuhalten Für diese Bei Handlungen sind zwei Tage in
Aussicht genommen und folgende Themita aufgestellt
Zweck und Üe ch iffeuheit dec Disciplinarstrafen in den
Gerichtsgefängnissen den Strafanstalten und den Corrcc
tionshäusern sowie die Giuisdsätze sür ihre Anwendung
ferner die Beichte und die Austheilung des heiligen Abend
mahls in den Gefangenen Anstalten und endlich Verhand
lung über die Frage wegen Ergreifung von Maßregeln
zur Sicherung der Gesellschaft gegen die aus den Straf
anstalten entlassenen nicht gebesserten Gefangenen

Der Verein der Gastwirthe von Halle a S
und Umgegend hielt gestern Abend im neuen Gesell
schaftshause der Glauchaischen Schützengesellschaft eine
Winterfestlichkeit ab die sehr gut besucht war

Das diesjährige Pr ovinzialsch ießer wel
ches eigentlich in Bernbnrg stattzufinden hätte wird mit
dem hier erfolgenden Mitteldeutschen Bundesschießen ver
bunden Dadurch wird vermieden daß viele Schützen aus

deter Herr welcher dieses Kleidungsstück in der Garderobe zur
Aufbewahrung abgab Als er es nach Schluß der Vorstellung
wieder beheben wollte und zu diesem Behufe seine Garderoben
marke vorwies gab ihm die Garderobiere einen ziemsich abge
tragenen Winterrock Wie es sich herausstellte hatte die Gar
derobiere den Pelz irrthümlicherweise einem Fremden gegeben
der sich mit dem werthvollen Kleidungsstück aus dem Staube
machte und seinen eigenen Winterrock dafür in der Garderobe
ließ Der Besitzer des Pelzes ein bekannter Pariser Pelz
waarenhändler erhob gegen die Direktion des Theaters wo
die Verwechslung staltgefunden die Schadenersatzklage die vor
einigen Tagen zur gerichtlichen Verhandlung kam Der Mann
mit dem Pelze oder besser gesagt der Mann ohne Pelz be
zifferte den durch d e Entwendung des Pelzes erlittenen Scha
den auf 1600 Franks Der Richter verurtheilte den Theater
direktor da er für seine Bediensteten die Verantwortung trage
zu einem Schadenersatze von 1390 Franks Dagegen bestimmte
das Gericht daß der Beschädigte den gegen den Pelz einge
tauschten Winterrock der Direktion zurückzustellen habe Die
dem Kläger zugesprochene Schadenersatzsumme wurde deshalb
so niedrig bemessen weil nach Ansicht des Richters der Klä
ger als Pelzwaarenhändler sich in der Lage befinde einen
Pelz weit billiger als gewöhnliche Menschen in seinen Besitz
zu bringen

Wer Ring des Polykrates j Glück im Unglück hatte
der Kolonial uud Delikat ßwaareuhändler R im Osten von
Berlin Derselbe ist glucklicher Bräutigam eines hübschen und
wohlhabenden Mädchens Als Weihnachtsgeschenk hatte Herr
R von seiner Braut eine werthvolle und sehr schöne Nadel er
halten und er trug sie seitdem mit Stolz und Genugthuung in
seinem Shlips und die wunderschöne Nadel war allen seinen
Kunden wohl bekannt Am vorigen Mittwoch war diese
Nadel Plötzlich verschwunden kein Suchen und Nachforschen
halt Herr R war in Verzweiflung da seine Braut in nächster
Zeit zum Besuche eintreffen sollte und den Verlust ihres Ver
lobnngsgeschenkeS sicherlich als ein böses Omen ansehen
würde Am folgenden Donnerstag ging Herr R wie gewöhn
lich in eine nahegelegene Restauration nm zu Mittag zu
speisen Da setzte der Kellner geheimnißvoll lächelnd ein

Extragericht in einer kleinen verdeckten Schüssel vor ihn hin
Herrn R von der Frau Prtnzivalm grüßend und guten Appetit
wünschend Aergerlich und nur mechanisch lüftet Herr R den
Deckel aber wie elektrisirt spra g er empor auf dem Grunde
der kleinen Schüssel lag in roia Baumwolle wohlgebettet seine
Nadel Sie ergreifen in den Shlips stecken und nach der
Küche stürzen war für Herrn R das Werk eines Augenblicks
Und hier löste sich denn das Räthsel Die Köchin des Restau
rants hatte am vorhergegangen Tage wie gewöhnlich den
Bedarf von Sauerkohl bei Herca R geholt war von diesem
eigenhändig bedient worden und hatte beim Zukochen die
wohlbekannte Nadel des Herrn N im Sauerkohl gefunden

lEin Theaterscherz wird der Berliner Gericht s
Chronikj ans Liegnitz berichtet Am dortigen Stadttheater
scheint man es mit Proben ganz besonders ernst und streng zu
nehmen was ja an sich durchaus Lob und Anerkennung ver
dient Als jedoch kürzlich D rekior von H chn eine Probe der
Glocken vonCorneville auf acht Uhr morgens angesetzt hatte

da herrschte angesichts der winterlich langen Nächte eine ge
wisse Entrüstung unter den Mitgliedern welche auf Wunsch
ihres Direktors alle aufgeweckt sein sollten Am Morgen des
betreffenden Tag s noch bedeckte Finsterniß die Well und

der Provinz von dem einen oder dcm anderen Feste serx
bleiben Das letzte Provinzialschießen fand im vorigen
Jahre in Wermgcrode statt

fVictoria Theater s Gestern Abend fand bei
vollständig ausverkauftem Hause zum Benefiz des bewähr
ten Regisseurs Herrn Heimerdinger die Aufführung
von Die zärtlichen Verwandten von Benedix statt
welchem die Burleske Guten Morgen Herr Fischer
folgte Es wurde sehr brav gespielt und kommen wir
nächstens auf das Stück zurück

sKammermus ik Abend Wie aus dcm Jnseraten
theil ersichtlich findet der dritte Kammermusik Abend der
Herren Petri und Genossen vom Leipziger Gewandhause
Montag nächster Woche statt Bei der Aufführung wird
auch der ausgezeichnete Pianist Herr Rehberg aus Leip
zig mitwirken

Weltausstellung Wie schon durch die Presse hinrei
ch end bekannt sein dürfte findet im laufenden Jahr zu Bar
zelo ua unter Leitung des dortigen Magistrats eine Weltaus
stellung statt Obwohl nun unter den deutschen Industriellen
eine gewisse Ausstellungsmüdigkeit nicht zu verkennen ist so
hat sich doch um die deutsche Ausfuhr nach Spanien nicht zu
gefährden zu Berlin ein Komitee konstituirt welches beabsich
tigt eine deutsche Abtheilung auf der Barzelonaer Ausstellung
ins Leben zu rufen Dasselbe hat an die hiesige Handelskam
mer eine Anzahl Druckschriften versandt aus denen die Art
und der Umfang der Ausstellung hervorgehen Außerdem smd
in demselben die Bedingungen uud Vergünstigungen für deut
sche Aussteller enthalten Die Handelskammer ist gern bereit
die fraglichen Drucksachen den Industriellen und Gewerbetrei
benden ihres Bezirkes welche sich für die genannte Ausstellung
interesfiren zur Einsicht vorzulegen sowie auch Anmeldungen
zu derselben entgegenzunehmen Im letzteren Falle können ge
druckte Formulare von derselben bezogen werden

Die Handelskammer zu Halle a S hat wie wir ver
nehmen im Oktober v I an die Königliche Eisenbahndirektion
zu Ersurr eine Eingabe gerichtet in welcher bequemere Früh
zugsverbindungen auf der St ecke Weißensels Zeitz in Anreg
ung gebracht werden Die Eisenbahndirektion ist nun in be
reitwilligster Weise den Wünschen der Handelskammer entgegen
gekommen und hat die bezüglichen Zugverbindungen für den
Sommerfahrplan 1833 in Ausficht genommen Danach werden
die beantragten Zwischenzüge zum Anschluß in Weißenfels an
die gegen 3 Uhr daselbtt passirenden Schnellzüge Nr 6 und
7 nicht nur zwischen Zeitz und Weißenfels verkehren sondern
bereits von Gera ausgehen und dahin zurückfahren Abfahrt
Gera 6 25 früh Zeitz 7,20 Auk Weißenfels 8,l7 und umge
kehrt Abf Weißenfels 8,40 Vorm Ank Zeitz 9,40 Ank Gera
10,32 Vorm Außerdem werden auch die bereits im vorigen
Sommer zwischen Halle und Weißenfels nnter Nc 29 und 30
bestandenen Lokalzüge Abf Weißenfels 1,45 Nachm Anknnft
Halle 2,43 und umgekehrt Abf Halle 3,15 Nachmittags Ank
Weißenfels 4,19 wieder eingelegt Wird schon durch letzteren
wieder der Anschluß an den Zug Nr 166 Weitzenfels Zeitz
hergestellt so wird außerdem dadnrch daß dieser Lokalzug bis
Naumburg mit Abfahrt Weißenfels 4,23 Ank Naumburg 4 47
Nachm durchzuführen gedacht ist noch eine weitere Verbind
ung Zeitz Naumbnrg mittels direkten Anschluß an den Zug
Nr 165 Zeitz Weißenfels hergestellt Letzterwähnter Lokalzug
würde sodann von Naumburg nach Weißenfels zurückfahren
mit Abf Naumburg 5 04 Ank Weißenfels 5,23 Nachm wo
durch noch Anschluß an den Weißensels Pcobstzellaer Schnell
zug Nr 178 entsteht

Dandelsregisterj des Königl Am s Gerichts zu
Halle a S Eintragungen am 19 Januar cr Die im
Gesellschaftregister eingetragene Kommanditgesellschaft in

die Sonne bemühte sich vergeblich die grauen Schneewolken zu
durchbrechen entdeckte ein Diener der Liegnitzer Hermandad
eine verdächtige Gestalt welche in der Hand eine meterlange
lichtausstrahlende Stalllaterne über den Marktplatz schlich

Halt donnerte der Diener des Gesetzes und die Gestalt
blieb in demüthiger Stellung vor ihm stehen Wissen Sie
nicht daß das Tragen einer so großen brennenden Laterne nach
sieben Uhr früh Uniug ist So erwiderte gähnend der
Laternenträger ich bin Mitglied des Stadttheaters und wenn
unser Direktor in der Nacht Proben ansetzt so muß ich mir
den Weg durch Laternenlicht beleuchten Sprachs und ging
weiter Jetzt wird der jugendliche Komiker Hungar denn dieser
war der Witzbold von den Liegnitzern ein Heller Junge oder
der Mann mit der Laterne genannt

Was Tischtücher u Servietten Gesetz inOester
reichj Victor Tissot ist wieder einmal wie die W Pr
schreibt ausgekommen und hat die Gelegenheit benutzt dies
mal in Galizien jene durch ihre Gründlichkeit und Schärfe
hervorstechenden Beobachtungen zu sammeln die seit jeher den
Anspruch dieses Schriftstellers auf das öffentliche Lächeln be
gründen In dem Pariser Journal Le parti National ver
öffentlicht Herr Tissot soeben den interessanten und lehrreichen
Bericht über seine Erlebnisse und Wahrnehmungen in der
Stadt Krakau Nachdem er die sozialen und ethnographischen
Verhältnisse daselbst eingehend geschildert und mehrere Spalten
Heiterkeit um sich verbreitet kommt er unter Anderem auf die
Delikatessenläden der Stadt zu sprechen und hierbei macht er
wörtlich folgende Bemerkung Statt der Serviette erhalten
wir hier ein viereckiges Stück Seidenpapier Das Gesetz er
laubt in Oesterreich nur den Hoteis und wirklichen Restaura
tionen das Auflegen von Tischtüchern und Servietten Man
wird in Oestereich sehr erstaunt sein von der Existenz eines
Gesetzes zu hören das den Leuten die Ait und Weise vor
schreibt auf die sie sich den Mund abwischen dürfen

sEinemModenberichtj der Magdeb Ztg, entnehmen
wir nachstehende Mittheilungen Für den Ballsaal ist das
Neueste weißer goldgestickter Tüll mit rein weißem Tüll ge
mischt und zwar ist das Modernste ein ganz glatter nur un
ten mit Randwlle versehener Rock dessen Vorderbahn reich mit
goldgesticktem Tüll in Bogen und Puffen belegt ist Daran
schließen sich fünf über einander ruhende in gleichmäßige Fal
ten gelegte glatte Tüllröcke die an den Seitennähten mit Schlei
fen am Bordertheile festgehalten sind Diese Form ist so zart
und duktig wie man sich überhaupt nur eine Brllrobe vor
stellen kann Zu Empfangs und Visiten Toiletten sind auf
liegende Buntstickereien wieder sehr modern uns auch sehr kost
bar da sie zu dem Kleide besonders angefertig werden müssen
nachdem die einzelnen Stücke zugeschnitten sind Der Eis
Wort bringt auch eine Menge interessanter Anzüge an das
Licht So z B ein Anzug von hellgrauem Tuch glatter faß
freier Rock mit breitem Ehin illa Be atz ringsum Dazu eine
Cafague mit Chinchilla umrändert und mit grauseidenen Schnü
ren benäht wie ein Husarenattilla Dazu eine Act Polenmütze
mit Chinchilla umrändert ein Chinchilla Muff und hohe schwarze
Lackstiefeln die fast bis zum Knie hinaufreichen Dieser Anzug
ist allerdings ein wenig außergewöhnlich aber äußerst kleid
sam In braun mit Biberpelz garnirt würde er ungleich
ruhiger aussehen



Firma Hallesche Federhalter Fabrik Reschke k Leutner
hier ist aufgelöst und die im Prokurenregister vermerkte
Prokura des Kaufmanns Friedrich Kost zu Halle für die
Kommanditgesellschaft in Firma Hallesche Federhalter
fabrik Reschke ck Leutner zu Halle a S gelöscht

Die am 24 d M in der Saale am Felsenburgkeller
zu Giebichenstein aufgefundene Leiche ohne Kopf und Arme
hat nach der gerichtsseitig veranlaßten Obduktion einer
wohlgenährten Frauensperson im Alter bis zu 25 Jahren
angehört und etwa schon ein halbes Jahr lang im Wasser
gelegen in Folge dessen die schon sehr weit vorgeschrittene
Verwesung erklärlich ist

sllnglücksfälle Der Arbeiter Eitner aus Gie
bichenstein stürzte gestern beim Verschneiden eines Obst
baumes von der unter seinen Füßen zusammenbrechenden
Leiter herab und erlitt einen Oberschenkelbruch Der
Geschirrführer Richter von hier wurde beim Füttern
seines P erdes von diesem in die Brust gebissen Der
Cigarrenfabrikant Kahl aus Finsterwalde welcher im
Dezember v I durch Fall auf dem Bahnhöfe Cottbus
einen Beinbruch erlitt ist vorgestern in der Königl Klinik
Hierselbst verstorben

Wolizeinachrich ten In dem Arbeiter I und
seiner Zuhälterin L Hierselbst sind diejenigen Diebe ermit
telt welche vor Weihnachten größere Diebstähle an Gar
dinen Gace Kaschmir etc ausgeführt haben Ferner hat
man in ihrer Wohnung eine Parthie feinere Wäsche vor
gefunden die I in der Königstraße gefunden haben will
Diese Wäsche bestehend aus einer größeren Anzahl Hand
tücher weißen Bettbezügen 1 weißen Nachtjacke 1 Ober
hemd pp soll theils W G und E L gezeichnet gewe
sen sein

In dem in Nr 21 unseres Blattes enthaltenen Be
richt über die Verhandlungen der letzten geschlossenen
Sitzung der Stadtverordneten ist bei Mit der definitiven
Anstellung des Gasinspektors Stiele ist die Versammlung
einverstanden zu lesen Garteninspektor Kriele

Provinz und Nachbarstaaten
Lübben Lausitz 22 Januar Während des Skat

spiels gestorben Die zahlreichen Gäste im Hotel zur
Ttcidt Berlin wurden gestern Abend durch den plötzlichen Tod
eines Herrn aus ihrer Mitte in große Aufregung versetzt Der
auch in weiteren Kreisen bekannte Onkel des Besitzers wurde
mitten im Skatspiel durch einen G hirnschlag abberufen In
seiner Freude einen Grand zu haben neigte er sich Plötzlich
zur Seile und war in wenigen S künden eine Leiche Der in
der Mitte der sechsziger Jahre stehende allgemein beliebte Herr
erfreute sich einer seiner Körperkonstitution angemessenen guten
Gesundheit und lebte trotz seines Reichthums sehr einfach

Planen Schreibhefte Die hiesigen Schuldirektoren
sind vom Rathe aufgefordert worden die Frage zu erwägen
ob bezw inwieweit die Schematisirung und Umsormirung der
Schreibhefte n s w in Zukunft aufgehoben werden könne so
wie die Frage ob nicht an den hiesigen Schulen Uebnngs
bezw Befchüftigungsstnnden eingerichtet werden können in
denen den Kindern die nöthige Fertigkeit beigebracht werde
sich die Hefte selbst anzufertigen endlich die Frage inwieweit
die Kinder ihre noch nicht vollgeschriebenen Hefte bei dem Auf
rücken in eine höhere Klasse in dieser weiter verwenden können

Cobnrg 24 Jan Privatschlächterei, Ein Theil
der hiesigen Fleischer überbietet sich gegenseitig in der Herab
setzung der Fleischp esse Ein Fleischer verlangt jetzt für Pri
ma Rindfleisch nur noch 40 Pfg pro Pfund ein anderer 50
Pfg, viele andere wieder 56 Pf In Gotha macht eine Privat
fchlächterei den Metzgern starke Konkurrenz Das betreffende
Berlaufslokal kann die Masse der Käufer oft nicht fassen Bei
den billigen Schweinepreisen verlangt nun das Publikum auch
Herabsetzung der Wurstpreise

Weißenfels Aufgedeckter Diebstahl Die Ver
Wallung der Riebeck scheu Montanwerke hatte seit längerer Zeit

wahrgenommen daß an ihren für das Ausland bestimmten
Kerzen Diebstähle verübt wurden ohne daß es möglich gewesen
wäre die Diebe ausfindig zn machen In letzter Zeit wurden
nun in einem hiesigen Materialwaarengeschäft derartige nur
für das Ausland bestimmte Kerzen vorgefunden und bald dar
auf wurde auch in dem Knecht Schauer diejenige Person er
mittelt welche die Waaren gest ohlen und sie an einen Trödler
verkaufte von dem sie wieder der Materialwaarenhändler er
worben hatte

Aus der Provinz Ba hnlinien E r ökf nung
Im Bezirk der königlichen Eisenbahn Direktion Magdeburg
werden im Etatsjahre 1833189 folgende neue Staats E enbahn
linien dem Betriebe übergebcn werden Calbe a S Cönnern
25 80 Km am l Juli 1888 Braunlchiveig Giikwrn 33 10 Km
am 1 Juli 1338 Schönebeck Blumenkcrg 23 60 Km am 1
Oktober 1888 Ocbisfelde salzwedel 59,70 Km am 1 Januar
1889

Weißenbaum i Ostthür, 2t Jan Sozialdemokra
tenwahl Hierselbst sind zu den Wahlen bei der Gemeinde
vertretung und Kirchenverwaltung a s chliefzlich Sozialdemo
kraten gewählt worden

Torgau 24 Jan Selbstmord Ein jnnqes Mäd
chen Verkäuferin in der hiesigen Kunstmann schen Conditorei
warf sich als gestern Abend der 8 Uhr 16 Min nach Halle
abgehende Zug den hiesigen Bahnhof soeben verlassen hatte
auf die Schienen wurde überfahren und sofort g tödtet
Unglückliche Liebe soll der Grund der verzweifelten That ge
wesen sein

Handel und Werkehr
Beriwt desBöru nvereinszuHallea/S am26 Jan

1888 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr ver 1000 Kg
Netto W ruhiger 148 168 M Roggen ruhiaer 120 123
Mk Gerste ruhig FuttergernellO 120 M Landgerste 135

145M Cber a ieraerste148 156 M ext feine bis M 162
Hafer fett 113 122 Mark Mais Mark Raps
ohne Angebot Mark Erbsen Victoria 140 155 Mark
Kümmel ausschl Sack per 100 Kg netto 50 51 M Stärke einschl
Faß von 100 Lg Inhalt per 100 Kilo netto bei mangelnden
Vorräthen rege gefragt 39,00 40,00 Mark

Ermittelte Orerie des Großhandels 100 kg Netto
Linsen 26 38 Mark kleine billiger Bokmen 18 19,50 Mk

Luvinen M ohne Preisangabe Me saaten Weißklee
40 30 M Schwedisch Klee 40 80 M Rothklee 60 80 M
Esparsette 24,00 M

gutterarritel Futtermehl 13 M Roggenklei 8,50 M Weizen
schalen 7,60 7 75 M Weizengneskleie 7,50 7,75 M Malzkeime
helle 9 10 M dunkle 3 9 M OelluAz 12,50 Mk Malz
25/ 0 27,00 Mk Mböl 47 50 Mark gefordert Petroleum
28,00 M SolarR fester 0,325/30 12,50 M Spiritus S 1 000
Liter Procent fester Kartoffelspiritus 93,30 Mark

Halle 26 Januar Strohpreise Langes Roggen
stroh 20,00 bis 23,00 M pro Schock zu 6 0Kilog Maschi
nen R ggenstroh 15,00 bis 18,00 M Maschinen Wei
zen str oh 13,00 bis 15,00 M Hiesiges Heu nach Qualit
3,50 4,00 M per Etr im Einzelverkauf AuswärtigesHeu nach Qual 2,50 3,50 per Etr auf Fuhren Kleehen
gesund 2 50 3,50 M

Magdeburg 25 Januar Zuckerbericht Kornzucker eexl
v 96 Pzt Kornzucker excl 92 Pr 24,60 Kornz exl 88 Pr
Rendem 2360 Nachpr excl 75 Gr Rendem 19,50
Matt Gem Raffinade mit Faß 29,50 Gem Meli 1 mit
Faß 28,25 Sehr ruhig Robzucker I Produkt Transits
f a B Hamburg pr Jan 14,42Vz G l4,74Vz Br Pr
Februar 14,57 bez und Br pr März 14,72 bez u Br
pr April Mai 15,05 bez und Br Schwach Wochen Um
satz im Rohzuckergeschäft Centner

Nachtrag
Ueber die Feier des Hochzeitstages des Kron

prinzen wird dem Berl Tgbl aus San Remo vom 25
ds u A gemeldet

Der Kronprinz zeigte sich heute Vormittag an der Balustrade
des Gartens derV llaZirio und grüßte lebhaft undanfcheinend
überaus freudig bewegt das versammelte Publikum Sein
Aussehen ist heute geradezu brillant seine Gesichtsfarbe blühend
rosig

Kurz vor 11 Uhr fuhr der Kronprinz mit seinem Sohn Prinz
Heinrich aus und wurde allenthalben jubelnd begrüßt Viele

Einwohner San Runos gaben mittlerweile Blumensträuße m
der V lla Zirio ab wo im Empfangssalon alle Blumenspender
aufgethürmt wurden Sehr werthvoll war auch daS von den
Munizipalität überreichte Bouquet mit den Initialen des Kron
prinzen und der Kronprinzessin

Kurz nach 11 Uhr erschienen die Kronprinzessin und ihre
Töchter im Hotel Bean Sejonr zur Eröffnung des interna
tionalen unter der Patronage der Kronprinzessin stehenden
Wohlthätigkeits Bazars die Kronprinzessin trug ein einfaches
lila Sammtkleid ihre Töchter gewöhnliche Straßentoilette
Beim Eintritt der hohen Herrschaften intonirte die Stadtmusik
das Lied Ich bin ein Preuße der Sindaco und der Prä
kect begrüßten im Hofe die Kronprinzessin worauf Letztere in
fließendem Italienisch antwortete sie und ihr Gemahl fühlten
von Neuem wie lieb ihnen der Aufenthalt in Italien gewor
den das sie so zu sagen eine zweite Heimath nennen möchten
Die Musik spielte hierauf die englische Hymne und die Wacht
am Rhein Im Bazar überreichte die englische Kolonie deren
sämmtliche junge Damen und Herren in Phantasiekostümen er
schienen waren durch die Hand eines lieblichen Mädchens der
Kronprinzessin ein prächtiges Bouquet und einen Blumenkorb
Unter dem ergreifenden Eindruck des Augenblicks drohte die
junge Dame m Ohnmacht zu fallen

Für den Bazar lieferte die kronprinzliche Familie mehrere
geschmackvolle sofort verkaufte Gegenstände die Kronprinzessin
zwei selbstgemalte Terracottaschalen in Plüschgarmrung die
eine Schale stellt ein japanisches Mädchen die andere ein
Seitenstück dazu dar Auch Prinz Heinrich hatte ein selbstge
maltes Marinestück gespendet

Die ganze Stadt trägt heute Festesstimmung zur Schau
blos das französische Konsulat war am Morgen unbeflaggt
steckte aber Nachmittags ebenfalls Flaggen heraus

In der Villa Zirio fanden Nachmittags Spiele im Garten
statt ein Puppentheater war engagirt

Der Kronprinz fuhr gegen drei Uhr aus
Das Feuerwerk verlies unter großartiger Betheiligung der

Bevölkerung von San Remo der ganzen Umgegend und selbst
Geuuas Um Uhr ertönte im Garten der Villa Zirio die
Wacht am Rhein gleichzeitig flammten zahllose bengalische
Feuer in allen Farben auf den kleinen Schiffen im Hafen so
wie in den die Villa Zirio umgebenden Gärten auf Das
Kriegsschiff Agostmo Barbarigo war glänzend illuminirt und
beleuchtete die Villa Zirio mit elektrischen Lichtstrahlen Die
Feierlichkeit schloß mit der Jntonirung des Heil Dir im Sie
gerkranz Die Menge applau dirte mehrmals begeistert

Telegraphische Nachrichten
Rom 25 Januar Durch ein päpstliches Breve werden

sämmtliche katholische Bischöfe aufgefordert für die Custodie
der Franziskaner im heiligen Lande am Charfrertag Sammlun
gen zu veranstalten Der neuernannte Kustos Eastelmadama
reift heute nach Jerusalem ab

Paris 26 Januar Bei dem österreichischen Botschafter
Grasen Hohos fand gestern zu Ehren des Präsidenten der Re
publik und dessen Gemahlin ein Diner statt an welchem u A
der Ministerpräsident Tirard der Minister des Aeußeren
Flourens sowie der Präsident der Kammer Floquet theil
nahmen

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Mnthmaßliches Wetter am 27 Januar

Zeitweise frischer Südwestwind veränder
liche Bewölkung mit Niederschlägen Tempera
tur zunächst noch ziemlich warm

Dat S
Varom
red 0

WM

Thermometer
nach

Oslsiusl kssrmr

Feuch
tigkeit
Lust

Wind Wetter

26,1
26 1 h

st Wr
7 Wr
2 Wr

754 I
746,0
741,ö

Z,0
3 1

i 6 3

4 4,0
2 ö

4 5 Z

8

62
S9

bedeckt

zml heiter
i wolkig

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda 13 Petersburg fehlt, Memel
j 2 Berlin s 5 Hamburg 4 4 Wemnitz s 3 München s 2

Paris fehlt
Wasserstände Trotha25 Jan s 2,30 Calbe Oberpegel

s 1,54 Unterpegel s 1,14 Dresden 1,10 Magdeburg
5 1,24

Im Namen des Königs
In der Privatklagesache

des Kaufmanns Salomon Bnchsbaum in Halle a S Privatklägers vertreten
durch den Rechtsanwalt Dr Kaehne in Halle a S gegen den frühereu Restaurateur
Ltto Pallas daselbst Angeklagten vertreten durch den Rechtsanwalt Voigt in
Halle a S wegen Beleidigung hat das Königl Schöffengericht zn Halle a S in
der Sitzung vom 16 Dezember 1887 an welcher Theil genommen haben

1 ZlivnS Gerichts Assessor
als Vorsitzender

2 Uuiversitäts Sekretär
Z Kaufmannals Schöffen

Assistent
als Gerichtsschreiber

jiir Recht erkannt daß der Angeklagte frühere Restaurateur Otto Pallas zu Halle
a S der öffentlichen Beleidigung der Ehefrau und der Kiuder des Privatklägers
schuldig wegen der Beleidigung der Ehefrau aber für straffrei zu erklären im U brigen
aber mit 5 Mark Geldstrafe im Unvermögensfalle mit 1 Tage Gefängniß zu bestrafen
dem Privatkläger auch die Besugniß zuzusprechen die Verurtheilung des Angeklagten
aus dessen Kosten binnen 2 Wochen nach Zustellung des rechtskräftigen Erkenntnisses
durch einmalige Einrückung der Urtheilsformel in das Hallesche Tageblatt öffentlich
bekannt zu machen

lf ktsdesllMjM
arbeiten versteht findet in ff Haus bei höh
Geh Stell Fr ZLZsz kl Schlamm 1

Ein gut empfohlenes sruberes Mädchen
für Haus und Küchenarbeit für 1 April
oder früher gesucht Offerten unter HV
befördert die Expedition d Blattes

Wer leiht einem jungen Mädchen 20
bis 25 Mark auf 2 Monate gegen Rück
zahlung der Zinsen Offerten unter ZU
ÄS9S in der Expedition d Blattes

Ein anst Mädchen welches eisahren rn
der Küche sucht per 1 April Stelle als
Köchin od Stütze der Hausfrau Gtfl Off
in der Expedition abzugeben 1 SV

Eine Frau sucht Beichäsiigung im
Ausbessern Henriettenstr SS III

Wohnung für 360 Mark ist
zu vermiethen
Friedrichstr 2

2 Wohn für 38 34 Thlr 1 Apnl zu
beziehen Giebichenstein Brunnenstruße 32

llermIiMielm Mild
mit allem Comsort und Garten zu verkamen

Wettinerstrasze IS
Ein schönes Logis Aussicht ach

dem Markt S Stnb Kammer Küche
c Preis 3VV Mark sofort oder

1 April zu vermiethen bei
1 am Markt

Ein schöner Laden mit Comptoir
mit Z gr Schaufenstern in schönster
Geschäftslage des Marktes sof od
s April mit oder ohne Wohnung
zu vermiethen bei

am Markt
Magdeburgerstraße Z7 Hoch Part

1 April zu vermiethen Besicht 2 4 Uhr
Gr Branhansg 9 Wohnung 85 Ttilr
In meinem Hause Meischergasse 41 ist

eine größere Parterre Wohnung sofort oder
am 1 April zu vermiethen

Gr Sandberg 8
ireundt Wohnung 3 St K K u Zubeh
für 450 per 1 April cr zu vermiethen

Näheres Poststraße 8 II
Jägerplatz IS

herrschaftliche Wohnungen zu vrmiethen

Wohnung 2 St gr K K u Zub
zu vermiethen Steg tS

Herrschaft Wohn best aus 3 St
2 K ö u Zubehör sofort zu vermiethen

Heinrichstraße tv

Sehr gute Pension Parkftr 1 p r
R bis S Pensionäre finden freundliche

Aufnahme Taubenstraße SS I l
Ein alleinstehender Herr Ge

richlsrath sucht eine aus zwei Stuben
drei Kammern Küche und Zubehör be
stehende Wohunng zum 1 März d I

Offerten mit Preisangabe bef unter

V I 5Brüderstraße S

Zugelaufen kl schwarzer Hnnd
Wilhelmstraße 4 i üK

Baßbogen gef Abz Harz 48b H I

Die BslkMche
befindet sich Bimnoswarte Mo Z S Tos
sösen von Marken für den folgenden Tag
i t nicht mehr erforderlich da eine ausreichxm e
Portroncnzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

IkMillm NKchrWen
Unser lieber unser ältester Sohn

ist uns heute im Alter von 12 Jahren nach
kurzem Leiden durch den Tod entrissen

Schmerzersüllt zeigen dies an
Halle a S 26 Januar 1888

Banquier N iZ
und Fran

Bcm unseren Wonnenten nns zugehende erkennbar be
glaubigte Famtlien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Fabrikdirektor Arthur Hoff

mann mit Frl Helene Wernecke Zeitz Magde
burg Herr Friedrich Sandmann mit Fräulein
Wilh Burghardt Hannover Nordhausen Herr
Buchhändler Richard Kundmüller mit Frl Her
mine Mariens Magdeburg

Webore Ein Sohn Herrn Th Hitzeroth
Magdeburg eine Tochter Herrn Rudolph

Aurin Nordhansen
Gestorben Herr Landwirth G Eckstein

Einzingen Frau Wilhelmine Günther gebor
Pröhl Aue Frau Minna Schmidt geb Heine
Eisleben Herr Kaufm Chr Schnitze Mag
deburg Herr Rentier H Bethge Förderitedt
Herr Goldarbeiter Karl Jakobs Wolmirsted

H



k w derünmte esiiÄ
8t

ö z NsrkTszs USae s
Heilung von Mag ui d
auch solcher die allen bis
ittelu widerstanden spee
Zagcncatarrh Nrämpfe
ftn ikzpnchmcrzeu c
S l Uc i ro v
1 i i

Dr BödikerHaupt Depot Apo
u Co Hannover Efchersiraße Depots
In den meisten Apotheken in Halle a S
Mohren Apotheke in Dessau Apoth H
Krumhaar in Cöthen Hof Apotheke
in Camburg

Reue und gebrauchte Möbel aller
Art verkauft billig Brunsswarte K

Empfehle täglich frisches Meizenschrot
brot sowie sämmtliche Kaffss u Thce
gebkcke in größter Auswahl

K Kchsr Kr Alrichftr 37
Hallrschr KM Mdrik

Lnurentiusstrasze IN
empfiehlt Mrmttirt reines Noggenbrod
von vgxzi tyUchsM Geschmack
Z Ssrts S /s Pfund für ZO P g

M Sorte SS Pfund für SO Pfg

NckiW kstiiWiksr
auf Manometec eingearb finden dauernde
und lohnende Beschäftigung

HaÜ neu u Dauipfk, Armat Fabri

Die gelesenste Gartenzeitschrift Auflage
36003 ist der praktische Nathgebss
im Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
Vierteljahr 1 Mark Proben um mern gratis
und sranko durch die Königliche Hofbuch
druckerei K GaZsuin Frank
furt a O

Aus dem Inhalt der ueuesteu Num
msr Säet nicht zu dicht illustrirt
Die Unfruchtbarkeit unserer Bäume Edle
Reben Die Ananas Reinette illustr
Unsere besten Obstsarten Wie man Frucht
zweige an Apsel n Birnbäumen beschneidet
illustrirt Die vermeintliche Neblaus

Eine unverwüstliche Zimmerpflanze ill
Garten Rundschau Kleinere Mitthei
lungen Briefkasten Fragen an die
Mitarbeiter und Lefer

ch AlzMM
Freitag den L d Mts Vormittags KO Uhr sollen in dem Busche

in Dölban bei Meideburg
circa GO Stück Mcheu Gscheu

und Rüstern
meistbietend nach den vorher bekannt zu
machenden Bedingungen verkaust werden

Hims Verkanf
Beabsichtige mein L stöck Wohnhaus mit

Hintsrgebäude Hofraum und Garten in
Bad Bauchstädt mit wenig Anzahlung
zu verkaufen Nähere Auskunft ertheilt

in Naumburg a S, Weißenfelferstraße

k Eichung der 4 Klasse 177 König Preuh Lotterie
Zlehm vom S5 Januar ISM Vormittags

Am die Gewinne über Mark sind den betreiieuden Nummenl
in Parentheie deigefiigi

Ohue Gewähr
22 32 48 13000173 115001 109 3 90 3 ,3 570 500 734 078 1050

70 78 98 140 92 93 375 92 489 515 73 937 72 S020 152 78 477 680
N003 33 S9 190 228 4 50 5001 49 84 710 4024 1 S00 125 300 59
L43 768 878 909 94 S075 154 55 69 27t 424 gli 70 559 817 82 96 964

086 104 5001 39 269 306 871 931 K4 7112 27 245 458 557 87 787 985
802 29 5001 150 53 22 28 41 71 359 5001 424 534 39 47 7 94 62
761 78 862 63 Ä003 27 43 339 40

039 50 277 325 404 35 37 4
5 136 261 327 66 733 2 84 911 1

795 951 58 90 ISIIö 309 7 2
Z 129 3 9

634 726 84 56 7 l300I 72 974
93 94 772 99 6001 950 76 94 1042

084 260 311 44 451 94 547 74
0 843 401V 42 129 392 l800I 427
04 6 334 92 471 581 616 2 709 41
5 33 46 8 595 715 827 83 98 952

800 55 920 68 I8009 15 609 54
259 31 18 77 418 97 505 11 727 49

57 531 711 811 932 86
853 9 97 88 11
67 17015 175 I1500I 259 3U0 51 70
59 115001 89 740 811 55 980 1S096
829 904 39 75 79

iZ 057 129 91 236 319 608 I3000I 923 30 88 L1019 802 49 75 83 92
W257 62 71 402 507 70 612 43 877 968 115001 72 SS059 275 93 333
400 500 12 56 41 45 758 80 5001 91 97 831 911 i 057 69 148 247 328
46 450 55 82 572 73 1 718 886 SS107 32 82 213 340 489 32 819
SL035 47 14 296 355 15001 408 39 73 549 663 85 96 792 848 935 48 59
37199 115001 204 6 515 73 814 998 S8031 48 118 77 443 51 611 714
969 ÄU037 226 32 334 492 548 72 672 742 865 950 52 67 71 95

014 122 58 333 535 74 607 78 715 81 Si175 324 87 554 I1500I
8 68 749 921 S Z018 27 147 355 56 l500j 764 911 Ü071 88 157 212

115001 307 402 578 603 52 15001 862 63 936 Z4171 87 237 323 559 85
715 861 917 89 35097 480 589 644 47 781 ÜL149 347 574 60 822

7282 397 412 576 751 908 ik006 118 20 705 23 48 11500 801 29 41
S17 91 S 127 115001 339 489 501 8 618 39 75 842 928 I

5000 120 249 332 99 13001 497
4K076 220 33

992 1 375 51 25 677 834 87 999
89 4K12 45 273 336 491 571 79 663 7 067 945 93
392 603 30 709 115001 85 934 4S168 232 610 753 803 2 I300I 3 934 84

SV104 41 2K8 95 334 90 98 624 853 9 985 S1085 149 65 89 250
301 21 55 98 403 5 504 625 35 720 34 71 803 14 989 KÄ071184 96 404
728 807 60 908 80 SS082 107 200 2 69 437 76 519 69 735 41 74 864
954 0 S4059 78 I1500I 161 78 90 239 339 503 678 705 43 864 941
SS034 107 26 41 547 83 816 50 SV157 264 309 608 720 53 8 975
57 6 34 117 451 537 64 658 750 97 ö 233 357 629 49 89 739 95 5001
SU551 692 838 973

058 453 515 29 679 722 923 SI081 228 115001 98 320 80 433 1
83 15001 560 130001 88 96 S152 76 417 52 90 562 13 54 802 925

S104 20 422 80 52 616 761 838 932 50 79 4104 98 208 481 89 731
98 807 S005 66 154 204 17 62 76 15001 390 464 I500I 502 47 I3000I

15 754 840 958 74 010 46 89 I1500I 261 91 471552 7K9 971 V7018
3 55 107 87 271 99 302 444 57 84 96 502 I30IZ01 97 733 860 935 4

1 i124 262 576 77 91 622 728 55 815 69 94 L102 34 213 341 47 705
N93

7 117 31 335 83 452 59 86 500 72 950 88 115001 71025 137 71 229
341 402 544 904 7S04 155 130001 237 9s 314 15 555 619 54 89 7SS58
564 20 37 56 74043 103 20 9 378 85 476 13001 541 882 949 7 5 014
76 136 73 260 13001 442 553 79 828 943 98 7L031 41 106 330 561 606
32 55 796 960 83 77055 60 88 118 23 52 286 318 38 71 38 84 855
900 24 78102 447 22 115001 815 927 7N131 368 72 92 13001 95 30001
728 44 47 832 919

80025 56 222 57 66 477 I30V0I 591 784 9SS 13001 Ml S 48
Z45 45 92 538 676 786 808 10 941 002 24 169 392 536 71 4 II

S207 64 67 15001 98 544 7 78 803 68 992 ,104 73 233 8ii 316 39
414 81 759 897 036 15001 58 96 165 15001 95 419 534 48 784 13001 830
955 69 029 215 53 423 591 630 75 3001 80 I300I 909 25 I300j 29
40 87050 75 141 281 15001 434 759 834 44 920 28 04S 2SV AS 518
54 58 660 867 70 87 SM2 105 89 315 41 415 639 100001 96 15001
892 947

S 105 240 90 345 61 426 3 566 42 770 S 067 237 344 51 61 402
520 37 694 705 41 79 812 991 L000 10 38 70 211 19 I500i 56 373 453
55 62 73 76 543 87 53 S122 2 4 438 519 31 771 85 4023 41 262

5 Ziehung der 4 Klasse 177 König Prenß Lotterie
Ziehung vom 25 Januar 1888 Na t agS

Ninr die Gewinne über ZZO M rk find den berresselld n Nnmmern
in Parentbeie beigefügt

Ohne Gewähr
27 98 I300I 302 71 99 509 35 812 90 922 Z0M 107 387 535 39 87

881 83 922 2125 210 300 40 53 451 87 634 760 954 Z093 344 63 805
990 4038 97 500 8 43 24 720 875 981 95 5297 15001 38 51 43 03 60
837 110 77 78 238 45 372 87 502 15 90 643 749 80 837 95 971 7013
51 80 143 271 74 445 532 60 9 12 42 904 8021 25 82 465 13001 79
530 815 19 3 239 53 115001 83 412 727 848 9 ,5 6

1 091 93 I1500I 99 145 251 595 74 99 855 71 918 19 11144 393
17 777 IS00I 821 89 985 8 l W00 t W19 113 32 39 68 233 90 423 24

44 82 500 8 20 9 705 150001 67 801 3 85 941 50 62 71 98 Z25 72
410 95 520 844 919 56 94 4052 157 60 93 251 4W II 30 80 50 47 82

07 737 52 2 833 13001 40 l5 X 0j 935 5113 K 0N1 217 420 93 708 40
99 863 902 19 104 15 130 15 01 533 KW 84 716 92 826 941 45
A 2Io 301 23 432 84 719 878 901 I 229 X 113 7 530 41 45 44 46749 058 108 115001 239 312 01 15001 161 571 2 I30 0I

S00 30 86 132 422 30001 5, 9 27 48 636 Mk 915 51 75 S 09S 259
349 II500I 50 13001 59 90 129 507 39 635 93 705 43 22046 86 113 50
310 1 1 700 2 115001 4 15001 92 809 953 5 62 0 ,i 1 019 38 67 205
27 583 617 18 828 999 Ä4019 214 17 387 92 480 515 640 61 130001 800

02 28 175 270 95 317 80 470 579 61 809 Ä 0I9 169 236 30S 441
ß b A0 983 S722 54 308 5 69 71 75 l Sü 52 304 28 33 41

1 094 LbUo 253 64 355 11509 60 6 419 3 760 83 15001 95 97
912 7

0 ,0 1 I1500I 76 299 115001 304 187 790 843 961 l018 67 98 177
449 52 655 151 01 72 85 761 2 91 925 iL0I1 3 93 130 ,01 97 321 3
472 83 515 83 802 55 931 224 31 176 558 71 13001 840 951
t 0 1 53 15001 80 116 63 235 92 15 0 4 5 7 i 96 601 58 H 241
320 39 48 544 4 98 11 8 91 924 u 55 277 l g 5,6 1 46 570 612 57
1/88 30001 854 982 i i 6 91 3 5 113 6 1 7 I XN08 75 1L2

204 41 685 821 99 995 ÜSY Y 227 435 5 3 1 1 689 981
4tt0 1 127 317 61 509 749 94 1N2 93 216 372 419 96 66175 731

867 4 203 19 55 325 40 4 164 525 51 623 3,9 00 40 60 715 63
82 2 90 9 115001 91 4 von 179 99 359 89 30 421 49 84 94 544
6N3 61 797 987 4 018 316 22 37 79 91 490 515 92 611 NUX, 734 88

70 81 i 506 125 58 226 31 610 77 715 i 11, 212 433 578 751
IU I 960 47089 129 68 85 13001 36 66 513 615 757 89 908 48393
4 9 524 743 74 8 2 4 4N040 1 5 31 7 306 150 45 165 783 804 7 989

115 130001 95 207 87 872 928 Z0 3 157 27 448 598 01
28 84 80 i 7 53 906 43 SL01 190 280 307 412 541 674 726 27 8 0

130001 81 91 930 1I500I 35 58 1500 5 061 196 208 3 12 110 0001 58 540
82 d I 902 92 84,52 34 8 466 79 11500 31 91 130001 7 300
1 69 90 15001 470 600 775 946 K S 310 41 664 729 871 944 37067
126 9 268 379 507 32 61 74 607 54 812 46 74 92 972 8,j 5X013 217
334 535 130001 82 36 849 954 SV206 15001 302 1500 7 401 586 612 871

6VV2S 555 300 867 945 49 92 K 039 127 42 293 341 94 150M 435
80 589 694 701 11 14 895 13001 958 115001 v l w 204 3001 1 15001 4 78
10 0001 344 479 512 3 i00I 50 53 1500 44 840 8, 902 15001 K i05 213

98 348 498 570 83 40 13001 860 996 5212 436 15001 42 515 782 930
72 74 85 078 115001 135 3001 233 87 360 77 526 31 920 7164 500
263 351 646 53 65 781 812 61 944 58 S8141 275 457 585 874 027
28 125 53 344 412 31 502 75 841 67

1 390 407 10 30 54 529 630 86 703 130001 24 836 60 15001 969 84
1W5007 318 416 98 570 78 47 730 67 833 938 42 71 5VZ014 21 178
242 376 30001 512 27 629 30 930 I 1i372 77 81 407 524 688 732 874
917 57 4090 156 76 242 93 486 591 708 70 75 84 933 99 K 5012 111
I500I 32 271 398 424 15001 45 76 77 592 720 834 914 18 23 67 115001 73
Z M060 132 212 93 351 458 522 680 817 920 i 7003 24 107 27 S000j
206 17 80 15001 435 37 48 571 00 56 761 75 77 I 8046 192 I30N01 200
21 383 447 73 568 95 603 11 847 964 109074 78 128 79 262 379 650
710 92 13001 851 940 88

1 002 115001 276 99 687 93 745 97 936 41 11 010 29 83 115001
98 337 500 790 I1500I 934 l IÄ010 41 105 386 469 662 65 709 3001 55
66 90 813 13001 976 79 II 077 211 97 377 435 62 79 599 13001 46 738
5001 88 90 861 6 7 15001 414022 140 409 12 27 748 57 II5001 2 79
917 43 115074 187 90 278 35 491 563 38 713 820 85 97 3001 994

K173 8 93 200 5001 63 481 537 61 94 785 827 922 1 i 7025 420 73
80 507 46 60 73 80 72 9 1 83 1Z8245 48 359 73 93 483 99 507 26
705 32 860 90 975 I I 014 61 103 80 272 98 318 612 53 800 928 15001

I SU128 33 13001 221 47 396 462 15001 530 664 13001 810 48 934
ISW60 8 131 275 684 919 85 ISS063 96 102 253 87 370 409 553 81
115001 93 742 lSS1I8 304 409 19 4 8 500 33 892 948 I Ü4066 129 35
213 69 333 427 I3000I 639 48 75115001 91 732 878 901 28 44 51 IÄ5085
131 387 502 618 67 819 30001 20 80 914 I SS103 483 9 60 719 11500
800 971 127116 308 17 408 11 878 942 128179 221 32 514 29 602 5
74 88 I300I 835 81 9S3 IS 032 38 58 202 3 98 417 23 5 504 9 759
815 911 74

I S0213 389 400 41 99 I1500I 521 89 95 685 l IV72 261 13001 551
59 67 99 645 150001 894 ÜSS292 419 80 595 657 92 701 96 811 i t i125
80 322 527 630 49 790 91 874 934 53 I t4081 190 229 55 6 8 437
115001 51 530 39 752 887 9 920 I S5087 95 299 I500I 33 1500 47 80
12 l 061 77 107 15001 245 356 654 827 37 945 IÜ7022 28 252 31
22 602 48 67 95 1L8111 249 399 464 99 528 750 990 96 l 058 144
260 5001 323 503 670 81 875 987

140010 58 10 7 97 243 332 457 3001 855 1 4 053 291 720 857 69
13001 92 905 1 4S221 404 82 522 27 880 83 926 I3000I 49 I4Ü079 280
372 472 525 840 941 80 99 1 44119 325 400 524 83 604 720 69 898
145004 49 146 287 130001 303 41 58 421 69 546 600 7 18 33 71 72 803
88 I4V056 107 49 86 254 385 16000001 95 436 604 81 952 70 13001 78
147001 9 114 299 15001 343 439 52 79 549 54 600 66 73 13001 89 881
900 1 48080 122 40 301 15001 550 7 762 932 6 14Ä162 81 201 4 8
15001 633 701 887 958

150185 206 8 72 130001 95 325 80 559 30 788 55 9 828 54 55
15 304 404 3 731 44 15001 97 870 83 8 1750001 922 28 66 152037
99 111 373 414 42 115001 82 515 32 58 907 74 1 5 4150 229 308 45 537
601 81 98 790 818 60 54020 130001 157 68 8690 420 685 55070 5001
229 75 13001 86 387 445 5001 54 538 849 Z5S306 29 74 458 511 1300
606 157080 196 205 12 56 303 492 525 29 787 819 3 922 115001 57
158000 I1500I 272 357 15001 425 82 606 71 83 806 49 82 1SÄ155 269
373 79 514 48 82 617 82 819

1SN008 106 41 115001 376 496 99 813 25 13001 63 92 S 030 49 60
105 13 60 484 547 631 47 705 832 47 910 1 S2115 266 740 64 I i0 03
I500I 6 212 438 85 542 784 15091 872 88 4102 15 23 257 74 75 378
429 55 845 950 1ÄS104 1 283 502 42 719 45 49 811 61 91 959 t ,0
288 13001 411 603 850 15001 7078 173 27 311 64 434 500 619 84

8080 111 75 219 335 1 495 586 742 85 924 t SI56 217 305 525
54 72 603 729 83 94 30001 812 24 983

I7V0I5 410 84 710 23 41 905 15001 30 15001 43 14 I300I 85 125
90 252 404 753 68
7 k023 28 39 36

174286 433 515
964 l 024 10
38 115001 702 I

48 604 25 54 803 I
18 047 55 163 9

69 698 702 5 79 843

I7K004 23 94 160 315 674 80 861 910 73
30001 59 500 699 708 824 25 32 79 929

36 894 949 75050 17 27 253 489 650 893
53 36 80 750 9 15 1 7707 8 8 4 88 557

33 3000 343 411 130001 8 7 13001 98 53
020 217 50 7 90 78 753 818 40 98

08 03 998 5001 S 1 1054 5001 211 536
069 1500 166 67 275 345 71 519 71 4 9 1
751 93 184091 1 8 399 417 19 2 5001 537
185034 359 406 598 15 20 727 848 915

041 49 13001 163 372 538 648 70 I500I 80 793 889 971 87000 103
6183 90 23515001 389 422 752 895 188407 22 61 64 708115001 14 115001
855 71 952 63 18S033 195 217 24 51 75 530 666 73 78 771 82 95 991

41 513
8 l üi l i
039 71 2
4 68 Z

Z9
8 Z

8 Z006 236 82 432 516 50
614 19 702 15 88 804 20

47 99 432 34 61 96 533 44 54 840
52 5149 219 92 307 21 402 8 üw
48 329 97 11 52 15 001 565 761 85
517 58 602 30001 59 KII04 32
57 I500I 86 N2L 9 991 svwt i

M44 123 51 803 67 926 62
439 82 1500 660 5 740 45 82 813
474 610 69 778 824 29 78 7MM
834 986 7407 159 318 0 93 41
1SU0VI 834 42 7, l 10 247 92 98 5
528 669 72 99 734 843 916 780

1 4 010 276 377 476 84 649 721 35
724 13001 92 913 027 39 91 2 0
9 0 i ,71 54 208 5 362 72 4

4 2 3 9 425 54 55 63 9 742
7 61 200 351 97 957 87

6ü 1150 0 105 88 260 305 35
3 47 9I 0 7 7 0, 3 216 15 6 85
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Hnr Beachtung
Getragene Kleidungsstücke gewa

er e WinLerüberzieher Mäntel
Pelze Fracks gebrauchte
Möbrl Bsttsn Zthreu,altes Gold
u Silber R s w kauft fortwährend
und zahlt stets die besten Preise

Markt 26 im rothen Thurm I Tr
Ein Sohn achtbarer Elrern welcher Lust

hat Kaufmann zu weiden findet per I April
cr unler günstigen Bedwgungsu Stellung
als Lehrling in meinem Tapetengeschäft

Drcchsleelehrliug
flicht

Weiftstraße 4S
Ein Lehrling kann unier günstigen Be

dingungen den 1 April eintreten

r BäckermeistsrSaalberg S
Ein Hausbursche safarr gesucht durch
Frau KsZAsZZ Leipzigeistraße 11

Ein ordentliches fleißiges Mädchen siir
Hausarbeit per 15 Februar gesucht

Geiftstratze
Köchinnen Stuben Haus Kinder

mädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstrasze 4 im Neuen Theater
Köchnmen mit guten Zeugnissen suchen

Stellung mehrere tüchtige Hans u Küchen
mädchen find bei hohem Gehalt gut Stellen

durch Frau kl Schlamm I
Gefucht lür eine kinderlose Herrschast

eine Köchin und ein Stnbeumädcheu
Zum baldigen Antritt S Hans und

S Kindermädchen sofort durch
Frau Leipzigerstraße 11

Nr Id
zse

kr Xvlil ü k tiuirsnt
Heute Freitag Abend

Pökelknochen mit Meerrettig
Sauerkohl und Klöse

Deutsches Schwer
gr Steinstrafte I

NsimersitnK
SchtVemsknochen

llsMockeriiimter Vem
Freitag den 27 Januar

Abends 8 Uhr

iu ur Valz1 Vortrag des Herrn Superint v Förster
Aus Eckermannsgesprächen mit Göthe

2 Bericht der Kommission
3 Proklamirung neuer Mitglieder zur Vor

schußbank
4 Geschäftliches

Gäste durch Mitglieder eingeführt sind

willkommen Der Vorstand A
Unseren verehrten Mitbürgern theilen wir

hierdurch ergebenst mit daß die Einsamm
lung der Beiträge sür den hiesigen Zweig
verein der Lutherstistung sowohl der Jahres
beiträge als der einmaligen Zuwendungen
in den nächsten Wochen durch unseren Bo
ten vollzogen werden wird

Der Bote wird sich durch eine von uns
beglaubigte Karte über seinen Auftrag aus
weisen Der Vorstand
des Zwcigvereins der Lntherstiftnng
sür die Stadt Halle u den Gamkreis

Schreiber
Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	01
	27
	27.1.1888 (No. 23)
	Städtische Kommissionen.
	[Seite 200]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 200]

	Theater-Feuilleton.
	[Seite 200]

	Kleine Mittheilungen.
	[Seite 200]
	[Seite 201]

	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Tabelle]


	Handel und Verkehr.
	[Tabelle]


	Nachtrag.
	[Tabelle]


	Telegraphische Nachrichten.
	[Tabelle]


	Wetterbericht des Halle'schen Tageblattes.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]


	5. Ziehung der 4. Klasse 177. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 25. Januar 1888, Vormittags.
	[Tabelle]


	5. Ziehung der 4. Klasse 177. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 25. Januar 1888, Nachmittags.
	[Tabelle]








